
Zeitschrift: Bündner Monatsblatt : Zeitschrift für Bündner Geschichte, Landeskunde
und Baukultur

Herausgeber: Verein für Bündner Kulturforschung

Band: - (1996)

Heft: 2

Artikel: Stammbaum der Beeli von Belfort in Fideris

Autor: Simmen, Hans

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-398663

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-398663
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Bündner Monatsblatt, Heft 2,1996 140

Hans Simmen

Stammbaum der Beeli
von Belfort in Fideris

Dieser bedarf auf Grund mir seit dessen Publikation im BM 4-1994
bekannt gewordener Dokumente einer Korrektur. Dabei stütze ich mich
voraus auf den Beeli-Stammbau, wie er um die Mitte des vorigen
Jahrhunderts durch Johann Beeli in Ilanz und Anton Sprecher von Bernegg
erarbeitet worden ist.

Ich ging damals von der Annahme aus, dass Cleophea und
Conradin Beeli von Belfort Geschwister seien, d. h. Sohn und Tochter des in
Fideris sesshaften Batt Beeli, gemäss Urkunde Nr. 79 GAF 1554.

Im soeben erwähnten Stammbaum findet sich Cleophea, die Frau
des Conrad von Planta, als Tochter des Beatus, von dem es heisst, er
habe Zeit seines Lebens keine Ämter und Würden nie annehmen wollen.

Immerhin erscheint er als Obmann 1546 bei einem Kompromiss zu
Jenaz, also im Gericht Castels, zu dem auch die Nachbarschaft Fideris
gehörte. Dazu kommt die Tatsache, dass Beatus fälschlicherweise für
Pankraz steht, der in Kurzform zu Batt oder Patt wird, siehe Rät.
Namenbuch Bd. III, pag. 401. Diese Tatsachen bestärken mich in der
Annahme, dass Beatus Beeli identisch sein muss mit Batt Beeli und,
mindestens zeitweilig, Fideris als Wohnsitz hatte.

Junker Conradin Beeli, der Podestat in Tirano 1591, war nach
Beeli und Sprecher ein Sohn von Paul Beeli von Belfort in Malans. Dieser

wird dort etliche Male als Richter genannt. Dass Conradin Beeli in
Fideris wohnte, wird durch die Stammtafel im Davoser Museum wie
auch durch den Stammbaum Beeli-Sprecher bezeugt. Die erstgenannte
Quelle nennt als seine Ehefrau eine von Hasenstein, und nach der zweiten

war er verheiratet mit Anna Maria von Planta, einer Tochter des

Conrad von Planta und der Cleophea Beeli von Belfort. Es wäre gut
möglich, dass er zweimal verheiratet war, oder es zeigt sich hier eine

Unsicherheit, die u. a. auch Beeli und Sprecher bei ihrer Stammbaumarbeit

in Kauf nehmen mussten. Durch Junker Conradin, den Sohn
Pauls, fand der Beelistamm in Fideris seine Fortsetzung.

In der nun folgenden zweiten Fassung des Stammbaumes ist
neben der veränderten Ausgangslage auch die Verschiebung Conradins
(8) zu den Nachkommen Conradins (4) zu beachten. Dazu ergaben sich
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(1) Batt (Pankraz) Beeli von Belfort, + 1571

cop. Vaiar von Fideris
I

Cleophea
cop. Conrad von Planta

i r
(4) Conradin, Lda., Podt. (Teglio) Peter, Lda.
+ nach 1677 + 1696, ledig
cop. Urschla Nutt oder
Margreth Clerig

Paul Beeli von Belfort
Richter zu Malans und dort wohnhaft

I

(2) Conradin in Fideris, Podt. zu Tirano 1591

cop. von Hasenstein
cop. Anna Maria von Planta

I

(3) Caspar
cop. Lena Vaiar von Fideris

J

(5) Jacob
+ 1686,24.12
cop. Mathis

(6) Caspar
cop. Ti

I

(8) Conradin
1639
+ 1712
cop.

Catharina
1647

Casper
1649
+ 1649,23.10

I

Catharina
1650
cop. urn 1675

I

Anna Maria
1654-1740
cop. urn 1690
Jacob Alexander

I

Magdalena

cop. 1671
Ciril Finsterling
von St. Gallen

Magdalena
1641-1731

Ursula Anna Catharina

(7) Jacob

cop. 1681
Madlena Gort

Elsa

cop. 1666
Seckelm. Jacob Darnutzer

r
(10)Conradin

cop. 1732??

Verena
1729
+ 1809

~l
Luzi
1731
+ 1740

(9) Arnold Zacharias, + um 1763

cop. 1726 Catharina Bavier
I

Ursula
1733

I

Curdin
1737
+ 1737

Franziscus
1739

Magdalena
1741
+ 1809
cop. 1798
Pfr. Jacobus Minar

Elsa
9
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Ergänzungen aus Notizen des Jacob Finsterling (1675-1737) in seiner
Froschauerbibel von 1545 (BM 5-1995).

Dem Ehepaar Johanna und Bernhard Böhly in Stutensee (D)
danke ich für wertvolle Hinweise.

Hans Simmen, Madinis 40, 7235 Fideris Adresse des Autors
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